
Nawatzki,	Victor
Stand:	24.10.2025

Geburtsdatum: 08.	Juni	1855

Sterbedatum: 16.	Februar	1940

Alternative	Namen: Nawatzki,	Victor	Stanislaus

Geburtsort: Oppeln

Sterbeort: Eisenach

Wirkorte: Gleiwitz;	Berlin-Charlottenburg;	Hamburg;	Papenburg;	Vegesack	<Bremen>;	Bremen

Tätigkeit: Ingenieur;	Werftdirektor

Biographische	Anmerkungen

Nach	Seefahrt	und	Schiff-	und	Maschinenbau-Studium	an	derTH	Charlottenburg	1881-1886	bei	Blohm	&	Voss	in	Hamburg,	danach	auf	der	Werft	von	J.	L.
Meyer	in	Papenburg;	übernahm	1887	die	Leitung	der	Joh.	Lange	Werft	in	Bremen-Vegesack;	1893	unter	Kapitalbeteiligung	von	Bremer	Großkaufleuten
Umwandlung	der	Werft	in	die	Bremer	Vulkan	Schiffbau	und	Maschienenfabrik	AG;	1895	Vereinigung	mit	der	Bremer	Schiffbaugesellschaft;	unter
Nawatzkis	Leitung	Entwicklung	der	Werft	bis	1910	zum	führenden	deutschen	Betrieb	im	Bereich	Handelsschiffahrt;	1922	Ausscheiden	als	Werftdirektor;
1921-1924	Vertreter	der	Werften	beim	Reichsausschuss	für	den	Wiederaufbau	der	Handelsflotte;	Karmarsch-Denkmünze	1927

Biographische	Quellen

Bremische	Biographie	(1969),	S.	342-344	;	Ertel	(2011),	S.	16-17

Weitere	Quellen

(http://daten.digitale-sammlungen.de/0001/bsb00016337/images/index.html?seite=19)

Weitere	Verknüpfungen

Wikipedia
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